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24.10. Yannick Lowin (Göttingen): „Breitensport in der DDR – Zwischen ‚sozialistischem Körper‘ und 
‚Eigen-Sinn‘.“ 

Philip Vergas (Göttingen): „Die visuelle Selbstrepräsentation Italiens in Kolonialfotografien aus 
‚Africa Orientale Italiana‘.“ 

31.10.  Dr. Carola Dietze (Giessen): „Taten statt Worte. Acht Jahre in der Erfindung des Terrorismus.“ 

07.11. Christina Norwig (Göttingen): „Europavorstellungen junger Menschen in den 1950er Jahren.“ 

14.11. PD Dr. Christoph Rass (Osnabrück): „Data driven History? Das ‚Massensterben‘ im Ersten 
Weltkrieg und die Verlusterfahrung der deutschen Kriegsgesellschaft am Beispiel der Städte 
Aachen und Osnabrück.“ (Gemeinsam mit dem Kolloquium Richter und dem Kolloquium für 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte) 

MI 20.11. PD Dr. Matthias Waechter (Nizza): „Frankreich im 20. Jahrhundert. Ansätze und Perspektiven 
einer Nationalgeschichte im europäischen Kontext.“ (Raum: KWZ 0.609) 

28.11. Katja Seybold (Hannover): „ ‚A young but active chaver‘. Die Kibbuz-Bewegung im Displaced 
Persons Camp Bergen-Belsen.“ 

DI 03.12. Dr. Jenna M. Gibbs (Miami): „Performing the Temple of Liberty. Slavery, Race, and Popular 
Culture in the Early American Republic (1780s-1820s).“ (Gemeinsam mit dem Kolloquium Richter 
und dem Kolloquium für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Raum: ZHG 004) 

05.12. Dr. Nicole Kramer (Frankfurt): „Das ‚vierte Alter‘ als gesellschaftliche Herausforderung in 
Westdeutschland, Großbritannien und Italien.“ 

12.12. Dieke Kunz (Göttingen): „Der Kalte Krieg als Titelstory. Berichterstattung in 
Wochenzeitschriften der USA und BRD in den 60er Jahren.“ 

19.12. Thyll Warmbold (Göttingen): „Zwischen ‚Solidarität der Demokraten‘ und parteipolitischem 
Kalkül – Die CDU/CSU-Opposition und der Linksterrorismus der 1970er Jahre.“ 

09.01. Julia Kleinschmidt (Göttingen): „Globale Flüchtlinge und zivilgesellschaftliches Engagement. 
Menschenrechtsdebatten in der westeuropäischen Asylpolitik.“ 

16.01. Prof. Dr. Gangolf Hübinger (Frankfurt a. d. Oder): „Revolution, Bürgerkrieg und staatliche 
Ordnung. Zeitdiagnostik in Ernst Troeltschs ‚Spectator-Briefen‘ 1919-1922.“ (Öffentlicher 
Vortrag, Raum: ZHG 003) 

23.01. 

MI 29.01. 

Dr. Mark Jones (Dublin): „Violence and Politics in the German Revolution 1918-19.“ 

Prof. Dr. Madeleine Herren-Oesch (Basel): „Faschistischer Internationalismus? Ausblendung 
eines sperrigen Konzepts.“ (Gemeinsam mit dem Kolloquium Richter und dem Kolloquium für 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Raum: ZHG 003) 

30.01. Prof. Dr. Philipp Gassert (Augsburg): „Political Entrepreneurship und Protestbewegungen. 
Überlegungen zu einem interdisziplinären Forschungsansatz.“ 

06.02. Kerstin Heermann (Göttingen): „Zurück in die Zukunft. Frauen und Politik in der italienischen 
Nachkriegszeit.“ 
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